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Liebe Gemeinde, 

das Barthelfest war ein tiefer Eindruck. Danke den vielen, die mitgearbeitet 

haben, dass auch unter den jetzigen Bedingungen ein Pfarrfest möglich wurde. 

Ein wichtiger Meilenstein auf unserem Weg. Aber die Feste reißen nicht ab. Kerb 

in Großwinternheim und Schwabenheim und das Kreuzfest mit der Fußwallfahrt 

zeigen, dass wir nicht einpacken und uns zurückziehen, sondern feiern und beten. 

Danke für das neue Portal in Großwinternheim allen, die sich dafür eingesetzt 

haben. Dabei sind uns die Nöte der Welt wichtig. Danke für die Spenden für die 

Flutkatastrophe. Danke für die Kollekte für die Caritas. Danke dem Caritaskreis 

für sein Engagement.  

Der September ist Schöpfungszeit. Vom 1. September bis zum 4. Oktober  

(Hl. Franziskus) denken alle christlichen Kirchen an die Schöpfung. Angesichts 

des Klimawandels mit spürbaren Folgen ein ungeheuer wichtiges Thema. 

Am 26. September sind wir wieder in Engelstadt. Ich bin gespannt, die alte 

Kirche zu erleben und danke für die Gastfreundschaft. Pfarrer Hartmut Lotz war 

auch beim Barthelfest. Die ökumenische Zusammenarbeit floriert auch in 

Elsheim, wo die Taizéandachten beginnen. 

Die Dekanatsversammlung wird am 16.09. die Struktur der Pastoralräume 

beschließen. Wir freuen uns auf die Zusammenarbeit mit den Nachbarn. Schön, 

dass Pfarrer Feuerstein am Abend des Barthelfestes zu uns kam (mit Hund).  
 

Ihnen allen gute Wünsche für einen schönen und sonnigen September! 

Ihr Pfarrer 
 

 

 

Die kleine St. Walburgakirche in Elsheim von 1747 hat 

ihre besondere Geschichte. Das zeigen auch jüngste 

Erkenntnisse. Da lohnt es sich, schon einmal genauer 

hinzuschauen und den Hauch von Vergangenheit und 

Gegenwart zu atmen. Eine Kirchenführung am Tag des 

offenen Denkmals, am Sonntag, 12. September 2021 um 

15 Uhr zeigt, welche Schätze in dem Gotteshaus und in 

der Krypta zu finden sind.  

 

 

Monika Dörhöfer im Verwaltungsrat 

Da Frau RoswithaRühl  ihr Mandat für den Verwaltungsrat zurückgegeben hat, 

hat der Pfarrgemeinderat Frau Monika Dörhöfer aus Engelstadt in den 

Verwaltungsrat gewählt. Herzlichen Dank für die Bereitschaft, in diesem 

Gremium mitzuarbeiten. Besonderen Dank Frau Rühl, die weiterhin beratend im 

Verwaltungsrat mitarbeitet und die Verantwortung für viele Projekte in 

Schwabenheim und in Bubenheim trägt. 



  

Neues Kirchenportal für kath. Kirche in 

Großwinternheim wird geweiht 

Die Kirche St. Johannes Evangelist in Großwinternheim 

hat ein neues Portal erhalten.  

Der denkmalgeschützte Kirchenbau aus dem  

18. Jahrhundert erhält damit ein weiteres wichtiges 

Teilstück seiner Pflege und Erhaltung. Das alte Portal 

aus dem 19. Jahrhundert war nicht mehr reparabel.  

Die Werkstatt Markus Jungbecker aus Groß-

winternheim hat für rund 24.000 € ein neues Portal 

geschaffen, das den Ansprüchen des Denkmalschutzes 

genügt, den baulichen Charakter der Barockkirche unterstreicht und aufgrund 

seines Materials, 12 Jahre gelagertes Eichenholz, und seiner Verarbeitung eine 

deutliche längere Haltbarkeit verspricht als sein Vorgänger. 

Die Kirchengemeinde St. Bartholomäus Schwabenheim, zu der die Kirche 

gehört, hat dieses Projekt aus ihrem Haushalt, einer Zuwendung des Bistums und 

aus Spenden von Gemeindemitgliedern gestemmt.  

Die Einweihung findet am Sonntag, 12. September 2021 ab etwa 11:15 Uhr (nach 

dem Gottesdienst, der um 10:30 Uhr beginnt), statt. Sie ist mit einem Ausschank 

von Wein und Sekt zugunsten des Portals verbunden.  

Die Kirche St. Johannes Ev. wurde in den Jahren 1765-1767 erbaut. Der Turm 

stammt jedoch schon aus dem 10. Jahrhundert. Er ist das älteste erhaltende 

Gebäude in der Region. Die Innenausstattung wurde bereits in den 2000er Jahren 

umfassend renoviert. Die bedeutende barocke Kohlhaas-Orgel wurde 2012 

vollständig wiederhergestellt.  

Mit dem neuen Portal wird auch ein Baustein für die Gestaltung des historischen 

Zentrums von Großwinternheim hinzugefügt. Die Kirchengemeinde hat schon 

jetzt die Erneuerung der Fassade ins Auge gefasst. Entscheidungen darüber sind 

nicht vor 2022 zu erwarten. 

 

Neue Ministranten 

Am Barthelfest und im Familiengottesdienst zur Kerb wurden 

folgende Ministrant*innen in unsere Gemeinde aufgenommen: 
 

Aus Schwabenheim: Emily Lages-Reis, Andre Blätz,  

Emil Haßinger und Liam Minak 
 

Aus Stadecken-Elsheim: Mark Münch 
 

Aus Großwinternheim: Joscha Neidick, Marijan Zöller 
 

Wir freuen uns sehr und heißen euch herzlich willkommen! 

Vielen Dank an Paul Neuhaus und Luisa Eizenhöfer für die Ausbildung der 

neuen Messdiener. 

 



  

Gottesdienstordnung vom 04.09.2021 – 26.09.2021 

 

23. Sonntag im Jahreskreis Kirchweihfest in Großwinternheim 

Sa 04.09. 16:30 Sch Beichtgelegenheit im Pfarrhaus (P. Stollewerk) 

  18:00 Bub Eucharistiefeier zum 155. Weihetag und zum  

5. Jahrestag der Altarweihe (P. Stollewerk) 

 

So 05.09. 09:00 Els Eucharistiefeier (für die Pfarrei) (Pfr. Warsberg) 

  10:30 GW Familiengottesdienst am Kirchweihfest  

(P. Stollewerk) 

  15:00 Sch Taufe von Hannes Philipp Rinder  

(Pfr. Warsberg) 

 

Di 07.09. 18:00 Els Eucharistiefeier († Elisabeth Kalkhof u.  

†† Angehörige) (P. Stollewerk) 

 

Mi 08.09.   Mariä Geburt 

  18:00 Bub Abendlob (Fr. Brunn) 

 

Do 09.09.   Hl. Petrus Claver 

  18:00 GW Eucharistiefeier für die Verstorbenen von Groß-

Winternheim (Pfr. Warsberg) 

 

Fr 10.09. 13:30 GW Trauung der Eheleute André Keuchel  

und Tina Hößle (P. Stollewerk) 

  18:00 Sch Eucharistische Anbetung (Fr. Dr. Mentel) 

  19:00 Els ökum. Taizéandacht  

 

24. Sonntag im Jahreskreis KREUZFEST 

    Welttag der Kommunikationsmittel 

Sa 11.09. 14:00 GW Trauung der Eheleute Linus Doll und  

Laura Matzel (Pfr. Winter) 

  15:00 Els Taufe von Raphael Maria Sack (Pfr. Warsberg) 

  18:00 Sch Eucharistiefeier († Bernd Brill / Messstiftung †† 

Kunigunde u. Karl Wichmann / Messstiftung † 

Bernhard Deister) (P. Stollewerk) 

 

So 12.09. 09:00 Els Eucharistiefeier (für die Pfarrei / † Helene Mich 

u. † Resi Denne, †† Familien Mich, Kleemann, 

Krämer, Denne, Bablitschky)  

(Pfr. Warsberg) 

Kollekte: 

Kirchliche  

Medienarbeit 



  

Kollekte: 

So 12.09. 09:15 Sch Kreuzwallfahrt nach Groß-Winternheim 

Beginn in Schwabenheim auf dem Kirchplatz 

(Fr. Brunn) 

  10:30 GW Eucharistiefeier mit Einweihung des neuen 

Kirchenportals, anschl. Einzelsegnung mit der 

Kreuzreliquie (Pfr. Warsberg) 

  17:00 GW Kreuz-Vesper (Pfr. Warsberg) 
 

Di 14.09.   Kreuzerhöhung 

  18:00 Els Abendlob (Fr. Brunn) 
 

Mi 15.09.   Gedächtnis der Schmerzen Mariens 

  18:00 Bub Eucharistiefeier (P. Stollewerk) 
 

Do 16.09.   Hl. Kornelius 

  18:00 GW Eucharistiefeier (Pfr. Warsberg) 
 

Fr 17.09.   Hl. Hildegard von Bingen 

  17:00 GW Weggottesdienst für die Erstkommunionkinder 

  18:00 Sch Eucharistische Anbetung (Fr. Dr. Mentel) 

  19:00 Els Gottesdienst der Messdiener (P. Stollewerk) 
 

25. Sonntag im Jahreskreis Kirchweihfest in Schwabenheim 

    Caritassonntag 

Sa 18.09. 18:00 Els Eucharistiefeier (P. Stollewerk) 
 

So 19.09. 09:00 GW Eucharistiefeier (für die Pfarrei) (Pfr. Warsberg) 

  10:30 Sch Eucharistiefeier zum Kirchweihfest  

(P. Stollewerk) 
 

Mo 20.09.   Hl. Andreas Kim Taegon 

  20:00 Sch ökum. Bibel-Teilen im ev. Gemeindehaus 
 

Di 21.09.   Hl. Matthäus, Apostel 

  18:00 Els Eucharistiefeier († Christine Gutsche)  

(P. Stollewerk) 
 

Mi 22.09.   Hl. Mauritius 

  18:00 Bub Abendlob (Fr. Brunn) 

  19:30 Sch Pfarrgemeinderatssitzung im Christoph Nebel-

Haus 
 

Do 23.09.   Hl. Pio da Pietrelcina 

  18:00 GW Eucharistiefeier (Pfr. Warsberg) 

Kollekte: 

Für das neue 

Kirchenportal 



  

 

Fr 24.09.   Hl. Rupert 

  17:00 GW Weggottesdienst für die Erstkommunionkinder 

  18:00 Sch Eucharistiefeier für die Verstorbenen von 

Schwabenheim (P. Stollewerk) 

 

26. Sonntag im Jahreskreis 

Sa 25.09. 18:00 Sch Eucharistiefeier (P. Stollewerk) 

 

So 26.09. 09:00 Els Eucharistiefeier mit Feier des hl. Mauritius 

(für die Pfarrei / † Adolf Albert) (Pfr. Warsberg) 

  10:30 Eng „Engelmesse“ (P. Stollewerk) 

  13:00 Sch Trauung der Eheleute Niclas Theisen  

und Jasmine Eifler (Pfr. Winter) 

 
Taizéandacht - singend beten 
 

Wir laden Sie herzlich am Freitag, den 10.9.2021 um 19:00 Uhr zu 

einer etwa einstündigen ökumenischen Taizéandacht in den 

Katharina-von-Bora-Garten der evangelischen Paulskirche in 

Elsheim ein. 

Lieder der Bruderschaft Taizé mit der Begleitung von Gitarre und Querflöte, 

Lesungen aus der Bibel und eine Zeit der Stille geben Anregungen zur Reflexion. 

Da die Andacht im Freien stattfindet, können wir gemeinsam singen. 
 

Wir bitten Sie, die aktuellen Hygiene-Regeln zu beachten und ein möglichst schon 

ausgefülltes Anmeldeformular mitzubringen. (Das kann bei stepp.ekhn.de 

heruntergeladen werden). Eine vorherige Anmeldung ist nicht nötig. 

Bei Regen entfällt diese Andacht. 

 
Das Helferich Haus in Jugenheim sucht dringend Mitarbeiter*innen.  

Es ist eine Einrichtung für Menschen mit geistiger Behinderung. Gesucht 

werden Fachkräfte, Menschen, die sich beruflich neu orientieren wollen. 

Infos und Bewerbung (Job-ID 2818) an bewerbung@nrd.de 

06130-92923801   /   Jobs.nrd.de 

 

radio horeb ist ein privater christlicher Radiosender mit katholischer 

Prägung. Der Verwaltungssitz ist in Balderschwang im Landkreis 

Oberallgäu. Tägliche Übertragung von Heiligen Messen, Berichte mit 

christlichem Inhalt und klassische Musik. Ihr Telefon-Draht zu radio 

horeb: Hörerservice +49 (0)8328 921-110 – CD-Dienst: +49 (0)8328 

921-12 

Flyer finden Sie demnächst in den Vorräumen unserer Kirchen. 

 

mailto:bewerbung@nrd.de


  

Endlich wieder Barthelfest!  

Am Samstag den 28. August 2021 feierte die Gemeinde St. Bartholomäus endlich 

wieder ein Barthelfest zu Ehren ihres Patrons dem heiligen Bartholomäus, dessen 

theologische Bedeutung Pfarrer Warsberg in der Predigt des Festgottesdienstes 

erläuterte.  

Überhaupt war der Festgottesdienst ein geeigneter Rahmen für wichtige Ereignisse 

in der Pfarrei: sechs neue Messdiener wurden offiziell in ihren Dienst am Altar 

aufgenommen, nachdem sie bereits in endlich wieder stattfindenden 

Gruppenstunden darauf vorbereitet wurden. 

Der Kirchenchor St. Cäcilia hat in seinem 75. Jahr des Bestehens einen Chorleiter-

Wechsel vollzogen von „Kalli zu Beralli“: nach 30 sehr erfolgreichen Jahren hat 

Kalli Eimann den Dirigentenstab an Andreas Beralli weitergereicht. Herr Beralli 

kann auf einen stimmgewaltigen Chor mit ca. 40 Sängern und einem reichen 

Repertoire an geistigem und weltlichem Liedgut zurückgreifen, wie die Vorsitzende 

Ursula Gerster in ihrer sehr persönlichen Ansprache herausstellte.  

Musikalisch wurde der Gottesdienst neben dem Kirchenchor noch von einem 

Quartett der CMIKB umrahmt. Auf diesen musikalischen Genuss mussten Viele 

mangels Auftrittsgelegenheit lange Zeit verzichten.  

Das anschließende Fest lud in allererster Linie endlich wieder zu Begegnung und 

Gespräch ein!  

Dies wurde auch reichlich genutzt und man merkte es der gelassenen Stimmung an: 

von vielen Gemeindemitgliedern schmerzlich vermisst und endlich nachgeholt. Die 

Messdiener hatten alle Hände voll zu tun, Getränke und Würstchen an den Tischen 

zu servieren, um Gedränge an den Ständen zu vermeiden. 

Genutzt wurde auch die Gelegenheit sich bei einem Schnäpschen der Ansprech-Bar 

über den Pastoralen Weg und die Arbeit der Caritas zu informieren. Ein Highlight 

des Festes war eine Ausstellung zum Thema „1700 Jahre jüdisches Leben im 

Selztal“, die von den Mitgliedern des Arbeitskreis Glaubens vorbereitet wurde. Der 

AK bot dazu noch Bagels als jüdisches Traditionsgebäck an. 

Alles in allem – ein gelungenes, fröhliches Fest bei Wolken und Sonnenschein und 

ohne Regen! 

Sonja Eimermann  

 

Caritassonntag am 19. September 

Unter dem Motto „Neue Normalität gestalten:  

#Das MachenWirGemeinsam“ setzt sich die aktuelle Kampagne 

der Caritas mit den Folgen der Pandemie auseinander. Dabei will 

sie den Blick bewusst nach vorne richten. Immer wieder wurden 

durch die Pandemie soziale Fragen offengelegt. Nicht nur das 

Netz sozialer Sicherung wird zu überprüfen sein. Auch die ungleich  

verteilten Bildungschancen haben sich in den vergangenen Monaten deutlich 

gezeigt. Eine der Forderungen lautet deshalb: „Niemand darf sozial abstürzen!“ 



  

Mit der Forderung „Gute Pflege ist Menschenrecht!“ möchte die Caritas 

unterstreichen, dass wir als gesamte Gesellschaft dafür Sorge tragen, wie wir die 

Pflegebedingungen für Pflegende und Gepflegte verbessern können. 

Der Weg in eine neue Normalität kann gleichzeitig zur Chance werden, unser 

Zusammenleben ökologisch verantwortlicher zu gestalten. Unsere Art zu leben ist 

längst zu einer Belastung für unseren Planeten geworden. Der dazu notwendige 

Veränderungsprozess ist sozial und gerecht zu gestalten. 

Unsere Caritas will mit ihrer Kampagne diese Herausforderungen in den Fokus 

rücken. Tag für Tag setzen sich in unserer Kirche und ihrer Caritas Menschen vor 

Ort und weltweit für eine neue Normalität und ein besseres Zusammenleben ein, 

wie wir es vorher vielleicht gar nicht kannten. 

Bitte unterstützen Sie durch Ihre Gabe die Arbeit der Caritas. Die Kollekte des 

Caritassonntags ist für die vielfältigen Anliegen der Caritas in unseren 

Pfarrgemeinden und der Diözese bestimmt. Dafür danken wir sehr herzlich. 

 

Eucharistischer Kongress 

In Budapest findet vom 5. bis 12. September der internationale Eucharistische 

Kongress statt. Der Papst reist aus diesem Anlass in die Slowakei und nach 

Budapest. Auch uns ist die eucharistische Anbetung wichtig. Jeden Freitag kommen 

viele zur Anbetung in die Schwabenheimer Kirche. Nehmen wir mit unserem Gebet 

das Treffen in Ungarn mit. 

 

"Berufung" – ein Studientag am 4. Oktober 

Die Fragen nach dem roten Faden, den eigenen Potentialen, der eigenen 

Leidenschaft können im Gespräch Auslöser sein für das Phänomen, das wir 

Berufung nennen. Wir können unterstützen, dass junge Menschen mit sich, ihren 

Träumen und Potentialen in Kontakt kommen und sie bei ihren Entscheidungen 

begleiten. Kurz: wir können Berufungscoaches werden, die in jungen Menschen das 

noch Mögliche sehen und die in all dem Gottes Wirken erkennen. 

Es geht um die Einsicht, dass die Jugendpastoral insgesamt ein berufungsförderndes 

Moment haben kann, dass vielleicht darin ihre eigentliche Aufgabe bestehen könnte 

in allen Jugendpastoralen Handlungsfeldern. Räume, die wir anbieten, Formate, die 

wir schaffen, Zeiten, die wir prägen sollen dazu beitragen, dass junge Menschen 

groß raus kommen.  

Unsre Referent*innen lassen Impulse und Einsichten jenseits ausgetretener Denk- 

und Wahrnehmungspfade erwarten (siehe Kurzbeschreibungen). 

Jede/rTeilnehmer*in kann zwei Workshops auswählen. In der Abschlussphase 

geht*s ums Zusammenführen der gemachten Erfahrungen und ums Networking in 

gemeinsamer Richtung. 

Der Studientag richtet sich an Hauptberufliche in der Jugendpastoral sowie an 

interessierte Ehrenamtliche. Hauptberufliche (pastorale) Mitarbeitende im Bistum 

Mainz zahlen einen Eigenanteil 4 €. Anmeldeschluss ist der 23.09.  

 


